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  Geschäftsführung  

BV Ronsdorf 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
 
Datum 

Gudrun Limberg 
 
563 7755 
563 8023 
gudrun.limberg@stadt.wuppertal.de 
 
25.06.19 

   

Niederschrift  
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Ronsdorf (SI/0448/19) 
am 18.06.2019 
 
Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 
Herr Ingo Bahner , Herr Heinz-Walter Heinemann , Frau Jana Hornung , Frau Marion Koßmann,  
Herr Kurt von Nolting, 
  
von der SPD-Fraktion 
Herr Simon Geiß , Frau Dr. Martina Pauly , Herr Harald Scheuermann-Giskes,  
  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Herr Paul Yves Ramette ,  
  
von der FDP 
Frau Martina Hafke ,  
  
von DIE LINKE 
Herr Jürgen Köster ,  
  
von der DCW 
Frau Heidrun Leermann ,  
  
als fraktionsloses Mitglied 
Herr Stefan Schmitz ,  
  
Beirat der Menschen mit Behinderung 
Herr Günter Andreß ,  
  
berat. Teilnehmer § 36 VI GO NRW 
Frau Dorothea Glauner, Herr Michael Hornung, Herr Alexander Schmidt, Herr Kurt-Joachim Wolffgang,  
  
als Vertreter des Oberbürgermeisters 
Herr Rüdiger Bleck,  
 
von der Presse 
Herr Moritz Körschgen. 
 
Nicht anwesend ist 
Herr Harald Kroll 
 
Schriftführerin:  
Gudrun Limberg 
 

Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:    19:41 Uhr 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung würdigt der Bezirksbürgermeister die Verdienste von Herrn Günter 
Konrad für den Stadtbezirk und gratuliert ihm zur Verleihung des Rheinlandtalers.  
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht aus dem Wuppertaler Jugendrat 
  
  

 Der Bericht entfällt, da der Jugendrat nicht anwesend ist.  

  

2 Berichte und Mitteilungen 
  
  

 Es liegen keine Berichte und Mitteilungen vor.  

  

3 Erste Änderung des Regionalplan Düsseldorf - Siedlungsbereiche (ASB); 
hier: Flächenmeldung der Stadt Wuppertal 
Vorlage: VO/0423/19/1-Neuf. 

  
 Frau Hornung gibt zu Protokoll, dass die geplante Fläche an der Linde weit in 

landwirtschaftliche Bereiche hineinrage. Ferner gebe es in diesem Bereich einen 
Sportplatz und einen Hundeverein. Darauf wolle sie aufmerksam machen. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 18.06.2019: 

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, wie folgt (ungeändert) zu beschließen: 
 
Der Rat der Stadt beschließt der Regionalplanungsbehörde für die erste 
Änderung des Regionalplans Düsseldorf - Siedlungsbereiche die in der Anlage 3 
aufgeführten Flächenvorschläge zu benennen.  
 
Im Rahmen der Konzepterarbeitung „Neue Wohnbauflächen für Wuppertal“ 
werden zur vertiefenden Betrachtung für die Flächen Tesche (RPD3), 
Oberdüsseler Weg/Nevigeser Straße (RPD7), Asbruch (RPD8), Horather 
Straße/Winterberger Weg (p70), Beyenburg (RPD11b), nördl. Heubeck Weg 
(p12) und Wibbelrather Weg/Bolthausen (p63) Testentwürfe erarbeitet. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Stimmenmehrheit (je 1 Gegenstimme von Bündnis 90/DIE GRÜNEN und DIE 
LINKE, 3 Enthaltungen der SPD-Fraktion sowie 1 Enthaltung der FDP und der 
DCW).  
 

4 Landesförderprogramm "Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir 
fördern, was Menschen verbindet." 
Vorlage: VO/0497/19 

  
  

 Die Bezirksvertretung nimmt die Informationen über das Landesförderprogramm 
ohne Beschluss entgegen.  
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5 Sachstandsbericht zum Innenentwicklungskonzept 
Vorlage: VO/0439/19 

  
  

 Der Bericht der Verwaltung wird ohne Beschluss entgegengenommen. 

  

6 Erhaltungsmaßnahmen an Straßen in den  Stadtbezirken 
Vorlage: VO/0495/19 

  
 Der Bezirksbürgermeister weist daraufhin, dass die Verwaltung kurz vor der 

Sitzung eine aktualisierte Anlage zur Vorlage VO/0495/19 zur Verfügung gestellt 
habe. 
Da die BV nur über bezirkliche Straßen zu entscheide habe, seien die Straßen 
Linde und Staubenthaler Straße aus der ursprünglichen Anlage entfernt worden. 
 
Des weiteren regt er an, die nicht in der Auflistung enthaltene Kurfürstenstraße, 
deren Sanierung bereits im Jahr 2015 beantragt worden sei, in die nun zu 
beschließende Liste über Erhaltungsmaßnahmen im Stadtbezirk aufzunehmen. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 18.06.2019: 

Die Kurfürstenstraße (von Hausnr. 90 bis zur Einmündung Elfriede-Stremmel-
Straße) wird als weitere bezirkliche Straße in die Auflistung der Anlage 08 zu 
VO/0495/19 mit Priorität 1 oder 2 aufgenommen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit. 
 
 
Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 18.06.2019: 
 
Den für den Stadtbezirk Ronsdorf ausgewiesenen Erhaltungsmaßnahmen an 
bezirklichen Straßen gemäß Anlage (unter Berücksichtigung des Beschlusses zur 
Kurfürstenstraße) wird zugestimmt.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
 

7 Einbahnstraßenfreigabe für den gegenläufigen Radverkehr - Jarrowweg 
Vorlage: VO/0528/19 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 18.06.2019: 

 
Die Bezirksvertretung beschließt den als Einbahnstraße beschilderten Jarrowweg 
für den Radverkehr in Gegenrichtung zu öffnen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Stimmenmehrheit (gegen 2 Stimmen der CDU-Fraktion, 1 Stimme von DIE LINKE 
und 1 Stimme des fraktionslosen Mitglieds, bei je 1 Enthaltung der CDU-Fraktion 
und der DCW).  
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8 Bebauungsplan 1259 - Staasstraße - 
- Aufstellungsbeschluss - 
Vorlage: VO/0405/19 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 18.06.2019: 

Dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen wird empfohlen, wie 
folgt (ungeändert) zu beschließen: 
 
 

1. Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke Blombachstraße 6 und 8, 
Staasstraße 11 bis 53, Lüttringhauser Straße 1 bis 21 sowie Marktstraße 
10 bis 46 samt Hintergelände wie in der Anlage 1 näher bezeichnet. 

 
2. Die Aufstellung des Bebauungsplanes 1259 – Staasstraße – wird gemäß 

§ 2 Abs. 1 BauGB für den unter Punkt 1 genannten Geltungsbereich 
beschlossen. 
 

3.  Das Bebauungsplanverfahren wird im vereinfachten Verfahren gemäß § 
13 BauGB durchgeführt. Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 
2 Satz 2 BauGB sowie der zusammenfassenden Erklärung gem. § 10 
BauGB wird abgesehen. Das Monitoring nach § 4c BauGB ist nicht 
anzuwenden. Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 
Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB wird abgesehen. 

 

 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit (1 Enthaltung der CDU-Fraktion).  
 

 

9 Stellungnahme der Bezirksvertretungen zu den Bürgerbudgetideen 2019 - 
Verwaltungsvorlage - 
Vorlage: VO/0492/19 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 18.06.2019: 

 

1. Die Bezirksvertretung Ronsdorf nimmt die Liste der dreißig 
Projektideen, die im Rahmen des Bürgerbudgets bei einer öffentlichen 
Veranstaltung priorisiert worden sind, zur Kenntnis. 
 

2. Die Bezirksvertretung Ronsdorf steht den 7 Projektideen, die in ihren 
Zuständigkeitsbereich fallen, wohlwollend gegenüber. 

 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
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10 Abriss der Bergischen Sonne - Entwicklung zum Smart Tec Campus 
Wuppertal 
Vorlage: VO/0433/19 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 18.06.2019: 

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, wie folgt (ungeändert) zu beschließen: 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal beauftragt die Verwaltung in Zusammenarbeit mit 
der Wirtschaftsförderung mit dem Abriss des nicht mehr nutzbaren 
Gebäudebestandes der ehemaligen „Bergischen Sonne“, der Entsorgung bzw. 
Verwertung der Materialien und mit der Herstellung der Vermarktungsfähigkeit 
des Grundstücks für gewerbliche Zwecke. 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, den Abbruch schnellstmöglich durchzuführen. 
 
Der Rat der Stadt genehmigt für den Abriss und die Herrichtung eines 
vermarktungsfähigen   Zustandes eine überplanmäßige Ermächtigung in Höhe 
von 1.800.000 € einschl. Umsatzsteuer.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
 

11 Stadtentwässerung- Maßnahmenkatalog 2020/ Katalogentwurf 2021 
Vorlage: VO/0494/19 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 18.06.2019: 

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, wie folgt (ungeändert) zu beschließen: 
 
 
1. Der Rat der Stadt stimmt dem Maßnahmenkatalog der WSW Energie und Wasser 

AG für das Jahr 2020 zu. 

2. Der Rat der Stadt nimmt den Maßnahmenkatalogentwurf für das Jahr 2021 zur 
Kenntnis.  

 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
 

12 Haushalt  2018/2019 
 

  
12.1 Verwendung der GFG-Mittel 2019 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 18.06.2019: 

Die Bezirksvertretung Ronsdorf beschließt, für die in der Auflistung (Anlage zu 
TOP 12) enthaltenen neun Positionen Mittel aus der Unterhaltungspauschale 
nach dem GFG 2019 zur Verfügung zu stellen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
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12.2 Gewährung freier Mittel 
  
  

12.2.1 - Antrag des Vereins zur Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr in 
Ronsdorf e.V. auf Gewährung eines Zuschusses zur Anschaffung einer 
Lautsprecheranlage für das Brandschutzkaspertheater 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 18.06.2019: 

Dem Verein zur Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr in Ronsdorf e.V. 
werden für die Anschaffung einer Lautsprecheranlage für das 
Brandschutzkaspertheater freie Mittel i.H.v. 1000 € gewährt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
 
 
 
Frau Hornung und Frau Leermann haben gem. § 31 GO NW an Beratung und 
Abstimmung nicht teilgenommen,  
 

12.3 Gewährung quotierter Mittel 
  
  

12.3.1 - Antrag der GGS Echoer Straße auf Gewährung quotierter Mittel  für die 
Anschaffung eines Notebook-Schranks und eines Mediacenters Royal 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 18.06.2019: 

Der GGS Echoer Straße werden für die Anschaffung eines Notebook-Schranks 
und eines Mediacenters Royal die quotierten Mittel für das Jahr 2019 gewährt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
 

13 Veranstaltung Ronsdorfer Kirmes vom 02.08. bis 04.08.2019 auf der Straße 
Ascheweg 
Vorlage: VO/0379/19 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 18.06.2019: 

 
Die Bezirksvertretung Ronsdorf befürwortet die Durchführung des Volksfestes 
vom 02.08. bis 04.08.2019 auf der Straße Ascheweg.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
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14 Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
  
 Frau Leermann bittet um Mitteilung des Sachstandes zum geplanten Bau der Kita 

Scheidtstraße. 
 
Frau Dr. Pauly weist auf ein zugewachsenes Verkehrsschild auf dem Weg 
zwischen Elias-Eller-Straße und Kurfürstenstraße hin (verkehrsberuhigter 
Bereich). Sie bitte die Verwaltung, diesen Zustand zu ändern. 
 
Herr von Nolting weist auf den dringend sanierungsbedürftigen Weg zwischen 
Bandwirkerbad und Restaurant (Remscheider Straße) hin. An dieser Stelle seien 
schon mehrere Passanten gestürzt und hätten sich verletzt. 
 
Frau Hornung stellt - teilweise zum wiederholten Mal - die Frage zum Sachstand 
 

-  Tempo 30er Zone in der Otto-Hahn-Straße 
-  Tempo 30-Zone an der GGS Ferdinand-Lassalle-Straße 
-  Parkplätze für die Freiwillige Feuerwehr Ronsdorf (hier habe das Büro OB 

Gesprächsbereitschaft signalisiert) 
- Verkehrsberuhigung im Bereich Rehsiepen. 

 
Der Bezirksbürgermeister teilt dazu mit, dass ein bereits terminiertes Gespräch 
mit dem Ressort 104 unter Beteiligung des Büros des Oberbürgermeisters in der 
vergangenen Woche wegen Krankheit abgesagt worden sei und kurzfristig neu 
terminiert werde, 
 
Frau Hafke berichtet, dass auf den Spielplätzen Ascheweg und Scheidtstraße 
sehr viel Gras im Sandkasten wachse. Sie bitte die Verwaltung, hier tätig zu 
werden. 
 
Herr Schmitz erinnert zum wiederholten Mal an die noch ausstehende Antwort 
der Verwaltung zum Thema „Entfernen der Halteverbotsschilder in der Straße 
Ascheweg 12-18“. 
 
Herr Stv. Hornung weist auf ein wiedereröffnetes Lokal in der Marktstraße hin, 
das für seine Außengastronomie Parkplätze in Anspruch nehme. Vor Jahren 
habe die BV hierzu ihre Zustimmung erteilt. Da die Parkfläche über einen 
längeren Zeitraum nicht für Außengastronomie genutzt worden sei, sei er der 
Meinung, dass hierfür ein erneuter Beschluss der BV erforderlich sei. 
 
Des weiteren habe er erfahren, dass die Sporthalle der GGS Ferdinand-Lassalle-
Straße saniert werde. Er kritisiere, dass die Bezirksvertretung hierüber nicht 
informiert worden sei. 
 
Frau Stv. Glauner bekräftigt die Anregung von Herrn von Nolting hinsichtlich der 
Sanierungsbedürftigkeit des Weges zwischen dem Bandwirkerbad und dem 
dortigen Restaurant. Dieser städtische Weg, den Fußgänger und Radfahrer 
nutzten, müsse unverzüglich wiederhergerichtet werden. 

  

  

 
 
Harald Scheuermann-Giskes Gudrun Limberg 
Bezirksbürgermeister Schriftführerin 
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